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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit den Investitionsträgern des Frankfurter Flughafens ein 
Gespräch über das Luftverkehrs-Anbindungssystem Magdeburg-Cochstedt als Ausweichobjekt für 
den Ausbau eines Luftverkehrs-Frachtumschlagplatzes zu führen. 
 
Die dazu erforderliche Zusammenarbeit des Bg III mit den Verantwortlichen der Landesregierung 
und dem Geschäftsführer der Magdeburger Flughafen-Gesellschaft ist unverzüglich aufzunehmen. 
 
 
Begründung 

Es ist bekannt, dass der Flughafen Frankfurt/M. ein Übermaß an Luftverkehrswirtschaft auf sich gezogen 
hat. Der dazu notwendig werdende Flugplatzausbau stößt an Grenzen sehr dichter Raumbesiedlung und nicht 
mehr verantwortbarer Überflugschneisen auch unmittelbar über große Risiko-Betriebe. Unter Beibehaltung 
traditioneller Konzepte (möglich bis zur Verlagerung großer Industrieunternehmen) würde der 
flugtechnische Ausbau sehr große Neben-Aufwendungen erfordern. 

Mit dem Angebot des Projektes Magdeburg-Cochstedt könnte die Chance bestehen, den Investorengruppen 
Entscheidungserleichterungen zu schaffen – mit der Konsequenz, den Flughafen Cochstedt als 
Umschlagplatz für Luftfracht zu nutzen und auszubauen. 

Dem Lufttechnischen Personal u. a. der Lufthansa, das Cochstedt bereits beflogen hat, sind die besonderen 
Vorzüge des Flugplatzes Cochstedt bekannt: 

- Rollbahnabmessungen für jeden Gebrauch geeignet, nach Luftverkehrsaufkommen erweiterungsfähig, 
- günstige Nebel-Unabhängigkeit durch Berglage des Flugplatzes, 
- durch eben diese Berglage relativ große An-/Abflughöhe über besiedeltem Gebiet, 
- Umland gering besiedelt, auch keine Überflugprobleme wegen Risiko-Objekten, 
- nach aktuellem Ausbauzustand sehr gute flugtechnische Ausstattung, 
- günstiger Systemverbund zum Verkehrslandeplatz Magdeburg herstellbar, 
- bessere verkehrliche Flugplatz- Anbindung ist bereits geplant. 

Evtl. ähnlichen Aktivitäten von Wettbewerbern insbesondere des Flugplatzes Halle / Leipzig in Schkeuditz 
sollte in diesem Prozess besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden. 
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